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Deutschland vor neuen Bedrohungen:
Geplante Maßnahmen für mehr

Sicherheit!
Das Bundesinnenministerium warnt vor wachsenden

Bedrohungen und betont die Bedeutung der
Bevölkerungsvorbereitung auf Krisenlagen.

Das Bundesinnenministerium hat am 7. April 2025 die
Dringlichkeit einer verbesserten Vorbereitung der Bevölkerung
auf diverse Gefahrenlagen hervorgehoben. Dazu gehören nicht
nur Naturkatastrophen, sondern ebenfalls hybride Bedrohungen
wie Cyberattacken. Diese vielschichtigen Herausforderungen
erfordern ein höheres gesellschaftliches Bewusstsein, um die
Zivilbevölkerung besser zu schützen, insbesondere in
Krisensituationen. Dies berichtet Radio Herford.

Die Verantwortung für den Schutz der Bürger im Kriegs- und
Spannungsfall liegt laut Ministerium beim Bund, während die
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Länder den Katastrophenschutz übernehmen. Ein Sprecher des
Ministeriums forderte, dass der Zivilschutz stärker in die
Schulbildung integriert werden müsse. CDU-Sicherheitspolitiker
Roderich Kiesewetter plädiert zudem für spezielle Übungen für
Schüler, die in kritischen Situationen besonders betroffen sein
können. Obwohl das Ministerium betont, keine Vorgaben für
Lehrinhalte zu machen, ist der Bedarf an entsprechenden
Maßnahmen offensichtlich.

Der bundesweite Bevölkerungsschutz

Um das Bewusstsein zu schärfen, hat die Bundesregierung
bereits einen jährlichen Bevölkerungsschutztag ins Leben
gerufen. Dieser Tag soll nicht nur der Information dienen,
sondern auch als Übungstag genutzt werden, um die
Krisenfestigkeit der Gesellschaft zu fördern. Darüber hinaus
haben grüne Politiker einen Zehn-Punkte-Plan vorgestellt, der
mehr Kompetenzen für das Bundesamt für Bevölkerungsschutz
und Katastrophenhilfe (BBK) fordert. Ein zentraler Punkt ist der
Ausbau der Cyberhilfe sowie die Stärkung der
Selbsthilfefähigkeit der Bevölkerung.

Ein Anstieg von Sabotageakten in Europa, insbesondere gezielte
Angriffe auf kritische Infrastruktur, verschärft die Situation.
Jüngste Vorfälle, wie die Beschädigung von Unterseekabeln in
der Ostsee, haben große besorgniserregende Diskussionen
ausgelöst. Auch wenn bisher keine klaren Beweise für russische
Beteiligung gefunden wurden, gibt es starke Indizien für
Störaktionen gegen westliche Infrastrukturen, wie 
Krisenkompass Beratung berichtet.

Vorbereitung auf moderne Bedrohungen

Die Probleme gehen jedoch über äußere Bedrohungen hinaus.
Die Bundeswehr entdeckte Sprengstoff in Pipelines, der bis zu
1,5 Jahre unbemerkt geblieben war. Bereits jetzt stellt sich die
Frage nach der Anfälligkeit Deutschlands für solche Angriffe.
Auch Vorfälle von aufgebrochenen Zäunen bei
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Bundeswehrkasernen werfen Fragen auf, ob es sich dabei um
Vandalismus oder gezielte Erkundungen von Sicherheitslücken
handelt.

Im schlimmsten Fall könnten Angriffe auf die kritische
Infrastruktur dramatische Folgen haben, beispielsweise durch
eine bewusste Verunreinigung der Wasserversorgung, die
Tausende von Menschen gefährden könnte. Diese Szenarien
verdeutlichen die Notwendigkeit einer robusten Vorbereitung
auf moderne Bedrohungen, die sowohl staatliche Maßnahmen
als auch individuelle Eigenvorsorge erfordert.

Für weitere Informationen zum Bevölkerungsschutz in
Deutschland empfehlen wir den Besuch der offiziellen Seite des
Bundesamts für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe
unter BBK.
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